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Abgeordneter Delius zum Vergetat

Wie wir im Parlamentsbericht der Morgennummer
kurz mitteilten hat geſtern Abg Delius im Landtage zum

Bergetat geſprochen Von unſerem Poarlamentsbericht
erſtatter geht uns darüber folgender Bericht zu Zum Berg
gütten und Salinenetat führte Abg Delius Vp aus

Wenn die Bergverwaltung behauptet die Steigerung
er Löhne der Bergarbeiter des Saarreviers um 16 bei

jugendlichen Arbeitern um 10 Proz ſei normal entſpreche
den Verhältniſſen ſtimmt das nicht Die Lebensmittelpreiſe
ſtiegen nämlich in den letzten Jahren um über 20 Proz

Und es iſt unſerer Anſicht nach ſelbſtverſtändlich daß die
Bergverwaltung die Bergarbeiterlöhne nicht herabſetzt auch
wenn ſich der Reingewinn verringern ſollte Es muß

eine gewiſſe Stabilität der Löhne

vorhanden ſein Wir begrüßen den Miniſterialerlaß des
Vorjahres über die Aenderung in der Aufſtellung der Lohn
ſtatiſtik durch den eine größere Ueberſichtlichkeit erzielt wor
den iſt Häufig ſind im Saarrevier viele Arbeiter entlaſſen
worden weil ſie weniger geleiſtet hätten als üblich war
Dieſe Arbeiter haben aber dann bei Privatunter
nehmern täglich 1 bis 1,50 Mk mehr verdient
als bei der Bergverwaltung Die Mißſtimmung
über dieſe Entlaſſungen iſt unter den Arbeitern ſehr groß
denn es ſind Arbeiter die zum Teil 20 bis 30 Jahre
auf fiskaliſchen Gruben beſchäftigt geweſen
ſind entlaſſen worden Solche Arbeiter ſollte man nicht
kurzerhand entlaſſen ſondern ſie penſionieren Die Berg
arbeiter klagen ihnen würden bei der Penſionierung große
Schwierigkeiten gemacht Der Wunſch der Bergarbeiter daß
beſtimmte Zahltage feſtgeſetzt werden iſt zu unterſtützen
Was die Verhältniſſe der Bergarbeiter anbetrifft ſo iſt die
Schrift des Herrn Dr Herbig über die Lebensverhältniſſe
der Bergarbeiter mit großer Vorſicht aufzunehmen Merk
würdig iſt es daß nur Herr Dr Herbig nicht die Bergleute
ſelbſt wiſſen daß ſich die Bergleute

jährlich etwa 300 Mk erſparen
können Dem ſteht doch wohl entgegen daß Krankheiten
eine etwaige Erſparnis aufzehren und daß ſehr zahlreiche
Unterſtützungsgeſuche von Bergarbeitern an die Bergver
waltung gerichtet werden Alte Bergleute im Saarrevier
klagen darüber ihnen ſei der Urlaub verweigert worden
dagegen hätten ihn junge Arbeiter erhalten Deshalb ſollte
der Miniſter die Urlaubsbeſtimmungen generell regeln Ge
rade die Bergarbeiter haben den größten Anſpruch auf Ur
aub denn ihr Beruf iſt ſehr ſchwer und von Gefahren um

geben Sehr richtig links Weiter wird darüber geklagt
bei Sonntagsarbeit werde keine beſondere Vergütung be
zahlt was doch in anderen Berufen überall geſchieht Auch
dieſen Wunſch könnten die Bergverwaltungen erfüllen Auf
Gruben die ſich nicht beſonders rentieren dürfen die Löhne
nicht gedrückt werden

Das Prämienſyſtem

hat zu vielen Klagen Anlaß gegeben es befördert die Un
goerechtigkeit es wird manchmal auch für beſonderes Wohl
vorhalten eine Prämie bezauhlt und nicht nur die Arbeiter
ſondern auch der Steigerverband haben ſich aus dieſen und
anderen Gründen dagegen ausgefſprochen Auch ohne das
Prämienſyſtem kann wirtſchaftlich gearbeitet werden und
man könnte es durch Einführung des Gewinnanteiles be
ſeitigen Vielfach wird die Vorenthaltung der Prämie als
Maßregelung angeſehen So werden bei Unglücksfällen die
Prämien den Steigern genommen den Fahrſteigern und
Oberſteigern aber nicht Die Bezahlung der Wettermänner
vie 12 Stunden arbeiten müſſen iſt nicht angemeſſen und
die Wünſche der letzten Petition dieſer Wettermänner ſind

hr berechrigt
Vei den letzten Landtagswahlen erließ die Bergwerks

direktion in Saarbrücken eine Verfügung nach der ſich die
Beamten jeder Wahlbeeinfluſſung gegenüber den Berg
arbeitern zu enthalten haben Das iſt ſebr erfreulich und
den Arbeitern und Beamten dürfen überhaupt keine Schwie
rigkeiten in ihrer politiſchen Betätigung in den Weg gelegt
werden Aber auch den Beamten gegerüber die ſich fort
ſchrittlich betätigen iſt nach vielen uns zugegangenen Be
richten
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eine kleinliche Nadelſtichpolitik

geübt worden Auch bei den Kommunalwahlen wird auf
die Beamten und Arbeiterſchaft ein großer Druck ausgeübt
und die Bergverwaltung ſollte doch auch in dieſer Beziehung
ſo handeln wie bei den Landtagswahlen Die Wohlfahrts
einrichtungen der Bergverwaltungen im Saarrevier ſind
zum Teil vorzüglich aber die Gewerbetreibenden klagen
über Auswüchſe die durch die Tätigkeit der Konſumvereine
der fiskaliſchen Gruben hervorgerufen ſind Man ſollte doch
den kleinen Mittelſtand der ohnehin ſchwer zu kämpfen
hat unterſtützen aber es iſt

keine Mittelſtandspolitik der Regierung

wenn ſie zuläßt daß in Dudweiler in Räumen die dem
Staate gehören eine Konſumvereinsbäckerei eingerichtet
wird Die Bergverwaltung hat in den letzten Jahren für
das Wohl ihrer Angeſtellten vortrefflich geſorgt aber das
kann uns nicht abhalten Kritik an ſolchen Dingen zu üben
wo Kritik angebracht und nötig iſt Die Staatsbetriebe ſoll
ten Muſterbetriebe ſein und werden Lebh Beifall links

Sinkende Löhne im Ruhrbergbau Schon im dritten
Vierteljahr 1913 war die ſteigende Tendenz der Bergarbeiter
löhne im Ruhrbergbau gegen die früheren Vierteljahre ge
ringer geworden und im vierten Viertel 1913 iſt dann der
Umſchlag eingetreten die Löhne ſinken wieder Nach der
Statiſtik des kgl Oberbergamts Dortmund iſt für deſſen
den Ruhrbergbau umfaſſenden 19 Reviere der Durchſchnitts
lohn der Geſamtbelegſchaft für eine Schicht von 5,42 Mk im
dritten auf 5,38 Mk im vierten Viertel und der Durch
ſchnittslohn der Hauer der eigentlichen unterirdiſch be
ſchäftigten Bergarbeiter von 6,56 Mk auf 6,47 Mk geſunken Die Verſchlechterung der Geſamtlage des Ruhr
kohlenmarktes in den letzten Monaten läßt wenig Hoffnun

g
daß die ſinkende Tendenz der Löhne im laufenden erſten
Viertel 1914 nicht weiter ſich geltend machen werde

fallend iſt daß im letzten Viertel 1913 die Geſamtbelegſchaft
bedeutend zugenommen hat Die Zahl der Bergleute iſt von
379 591 Mann im dritten Viertel 1913 auf 396 768 Mann
im vierten Viertel geſtiegen um rund 17 000 Mann

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 12 März
Der hilfeſuchende Landsmann

Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte Elektrotechniker Johann
Böck ſuchte am 28 Januar einen hieſigen ſtud agr von
G in deſſen Wohnung als angeblicher Chemiker Sanden
auf Er ſtellte ſich als Landsmann vor und bat um Unter
ſtützung Anfang Februar werde er von ſeinem Bruder
250 Mk erhalten einſtweilen aber ſei er in großer Be
drängnis auch wegen der Bezahlung ſeines Logis im Ham
burger Hof Der Student erklärte jetzt am Ende des
Monats habe er leider ſelbſt nicht viel Geld er wolle ihm
aber nach Möglichkeit behilflich ſein und einmal mit ſeinem
Logiswirt reden Wirklich machte er ſich auf den Weg um
den angeblich in der Delitzſcherſtraße belegenen Hamburger
Hof aufzuſuchen Er fand aber ein ſo benanntes Lokal
nicht und wurde dann noch längere Zeit von dem Herrn
Chemiker durch verſchiedene Straßen in Wahrheit an der
Naſe herumgeführt Benehmen und Reden des Landsmannes
wurden ihm ſchließlich ſo verdächtig daß er durch einen
Polizeibeamten die Perſonalien des Hilfeſuchenden feſtſtellen
ließ Böck hat ſchon öfter ähnliche Schwindeleien mit Lands
leuten verſucht teilweiſe mit Erfolg Diesmal verhalf ihm
ſein ſchlauer Trick nur zu einer Unterkunft in der Haftzelle
auf drei Wochen wegen Bettelns Nach dem Antrage
des Staatsanwaltes ſollte er auch noch zwei Monate Ge
fängnis wegen verſuchten Betruges erhalten doch hatte er
das Glück von dieſer Anklage freigeſprochen zu werden

Unermittelte Diebe
Aus einer hieſigen Schreibmaſchinenfabrik wurden im

Jahre 1912 ſieben Schreibmaſchinen entwendet Den Dieben
vermochte man leider nicht auf die Spur zu kommen Doch
wurde ſchließlich ermittelt daß der Schloſſer W der eine
Zeitlang in der Fabrik beſchäftigt geweſen war eine von
den geſtohlenen Maſchinen an einen ihm bekannten Ge
ſchäftsmann verkauft hatte Die Nummer war ſorgfältig
verſchmiert worden Als der Käufer das entdeckte und noch
anderes Verdächtige erfuhr brachte er die Sache ſelbſt beim
Direktor der Fabrik zur Anzeige G will die Maſchine
von einem Reiſenden gekauft haben der aber nirgends auf
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j griff Th zu immer ſtärkeren Effektmitteln

zufinden iſt Kurz bevor E verhaftet werden ſollte floh er
und gelangte bis nach Antwerpen Vor ſeiner Flucht äußerte
er zum Schwager des Käufers der Maſchine es ſei eine
dumme Sache ihm ſelber könne zwar nicht viel paſſieren
aber er müſſe dann noch die ſechs anderen mit hineinreißen
ein Großkaufmann ſtecke auch mit darunter Die übrigen
ſechs Maſchinen ſeien gut verkauft G will freilich von
alledem kein Wort geſagt haben Nach den Angaben ſeines
Verteidigers ſoll er geiſtig etwas defekt ſein und ſtark an
Nervoſität und Gedächtnisſchwäche leiden Die Anklage
gegen ihn lautete nicht auf Diebſtahl ſondern auf Hehlerei
Der Staatsanwalt beantragte ein Jahr Gefängnis Das
Gericht erkannte auf ſechs Monate Gefängnis Der
Diebſtahl der Maſchinen müſſe von Angeſtellten der Fabrik
begangen ſein und der Angeklagte beim Ankauf der in
Frage kommenden Maſchine unbedingt darum gewußt haben
daß ſie aus dem Diebſtahl herrührte

Halle 13 März
Frech mißbrauchte Wohllätigkeit

Ganz ungewöhnlich unverſchämte Schwindeleien hatte
ſich der Schreiber Hans Thümmel aus Merſeburg im
vorigen Jahre gegen eine Profeſſorswitwe in Jena und im
Januar dieſes Jahres gegen einen hieſigen Paſtor erlaubt
Th ſtammt aus wohlhabender Familie mit der er aber
wegen ſchlechter Streiche zerfallen iſt Er iſt jetzt 30 Jahre
alt und ſchon erheblich vorbeſtraft hauptſächlich wegen Be
trügereien Jm vorigen Jahre wandte er ſich unter Be
nutzung ſeiner früheren guten Verbindungen an eine Pro
feſſorswitwe in Jena und beſtürmte die alte Dame mit zahl
reichen Bettelbriefen in denen er durch allerlei unwahre
Angaben ihr Mitleid oder wie er ſich noch lieber ausdrückte
ihre Barmherzigkeit zu erwecken ſuchte Er flehte aber nie
um Geſchenke ſondern nobel immer nur um Darlehen
Er behauptete fälſchlich er ſtehe mit ſeinen Verwandten
deren angebliche Hartherzigkeit er gar nicht beweglich genug
hervorheben konnte in Unterhandlungen wegen einer Ab
findungsſumme von 7090 Mk für die er auf ſein weiteres
Erbe verzichten wolle Jn Wahrheit hat er aber gar nichts
mehr zu erwarten da er im Teſtament ſeines Vaters nicht
mit bedacht iſt Als die Darlehen der alten Dame mit
der Zeit minder reichlich und prompt zu fließen begannen

Er drohte
wiederholt mit Selbſtmord und ſandte ſogar Telegramme
um die Dringlichkeit der Situation ja recht fühlbar zu
machen Auch wies er immer herzbeweglicher auf ſeinen
zerrütteten Seelenzuſtand hin und trieb endlich die Un

verfrorenheit gar ſo weit der Dame mitzuteilen er ſolle
demnächſt in einer Jrrenanſtalt die längſt erſehnte ihm ſo
bitter notwendige Ruhe für ſeine durch all die ſchlimmen
Erfahrungen und Kränkungen ſo jammervoll zerriſſene
Seele finden Nur möge ihm doch die Dame barmherzig
noch einmal das erforderliche Geld für die Koſten der Unter
bringung vorſchießen Jm ganzen liſtete er der gutgläubigen
Dame auf ſo freche Weiſe nicht weniger als 2400 Mk inner
halb eines Jahres ab Dieſe Summe verbrauchte er in der
gleichen Friſt für ſich vermutlich in vergnüglicherer Stim
mung als der rührſeligen zu Tode betrübten ſeiner Briefe
Nachdem die Jenenſer Geldquelle endlich verſiegt war be
ſchloß Th nunmehr einmal in Halle eine Gaſtrolle zu geben
23 hier ſpielte er den hilfsbedürftigen unterſtützungs
würdigen Gemütsmenſchen mit recht günſtigem Erfolge Am
2 Januar dieſes Jahres ſuchte er einen alten Paſtor auf
und bat ihn um Beſchäftigung da er in Merſeburg ſeine
Stellung als Schreiber verloren habe Der alte Herr ver
wies ihn zunächſt an die vom Gefängnisgeiſtlichen geleitete
Schreibſtube Th hütete aber ſehr wohl dort anzu
klopfen um nicht als früherer Strafgefangener wieder

Beweiſe dafür daß die Frau die Ehe gebrochen hatte

erkannt zu werden Er wagte lieber noch einen zweiten
Beſuch bei dem freundlichen alten Herrn dem er unter
anderen falſchen Mitteilungen auch eine genaue Bezeichnung
ſeiner Wohnung gab obwohl er noch gar keine hatte und
auch nicht geſonnen war ſich für allzulange hier niederzu
laſſen Er gewann das Vertrauen des Paſtors ſo daß ihm
dieſer eine aus dem Vorjahre ſtammende Sammelltiſte zu
einer Kollekte für Gemeindeſchweſtern mitgab Nach dieſer
Vorlage ſollte Th eine neue Liſte für dieſes Jahr aufſtellen
und ſauber abſchreiben Zur Ermunterung zahlte ihm der
Paſtor arglos gleich eine Mark im voraus Th ſtrich die
Mark dankend ein beſchloß aber nun im ſtillen ſofort dieſe
ſo überraſchend günſtige Gelegenheit zum Geldſammeln nach
Kräften auszunutzen und mit Hilfe der ſchönen Sammel
liſte ſchleunigſt auf eigene Rechnung kollektieren zu gehen
Er ſtellte eiligſt eine neue Liſte her und verſah ſie zur Sicher
heit gleich eigenhändig mit der erforderlichen Unterſchrift
des zuſtändigen Gemeindepfarrers deſſen Handſchrift er nach
dem Muſter der in der vorjährigen Liſte enthaltenen nach
ahmte Aus ſeiner Vorlage erſah er ferner daß die darin
namhaft gemachten Spender des Vorjahres Beiträge von
1 und 2 Mk bis hinauf zu 10 und 20 Mk gezeichnet hatten
Er entſchloß ſich nun großmütig die beſcheidenen Zahler von
1 bis 2 Mk gar nicht erſt zu behelligen ſondern nur die
nobleren Spender von 10 bis 20 Mk heimzuſuchen Zum
Ueberfluß trug er noch fälſchlich hinter einer Anzahl Namen
der neuen Liſte anſehnliche Beträge als bereits gezeichnet
ein um ſo durch dieſe löblichen Vorbilder die von ihm Auf
zuſuchenden zu gleicher Freigebigkeit zu ermuntern Nach
dieſen ſchlauen Vorbereitungen zog er los und hatte in noch
nicht ganz zwei Tagen bereits das hübſche Sümmchen von
140 Mk zuſammen Jetzt brach er vorſichtig das Sammel
geſchäft ab um nicht den bisherigen günſtigen Erfolg durch
etwaige unliebſame Zwiſchenfälle zu gefährden Die 140
Mark verausgabte er dann zur Stillung ſeiner Not Er
will nämlich immer nur aus bitterer Not gehandelt haben
ſcheint aber zur Bekämpfung ſeiner Notlage einen ziem
lich reichlichen Notpfennig zu bedürfen Zum Kollekte
ſammeln ſcheint er ſich gut zu eignen denn er wußte auch
vor Gericht mehrfach recht ſalbungsvolle Töne anzuſchlagen
Die vorjährige Sammelliſte nebß einer anderen unver
dächtigen Abſchrift ſtellte Th dem alten Paſtor wieder zu
Die gefälſchte Liſte geriet mit einer Poſtſendung die wegen
falſcher Adreſſe unbeſtellbar war in die Obhut der Poſt
verwaltung Dieſe öffnete nach Ablauf der Aufbewahrungs
friſt die Briefdecke und ſchickte die Liſte dem unterzeichneten
Gemeindepfarrer zu der ſeine Unterſchrift ſofort als ge
fälſcht erkannte

Der Staatsanwalt bezeichnete Th s Treiben als gerade
zu gemeingefährlich und beantragte gegen ihn 21 Jahre
Zuchthaus nebſt 10 Jahren Ehrverluſt Th bat darauf in
rührſeligem Tone um Barmherzigkeit was einer ſeiner
Lieblingsausdrücke zu ſein ſcheint Das Gericht möge ihn
doch noch nicht ins Zuchthaus ſchicken er wolle nun auch
ganz gewiß ein beſſerer Menſch werden und ſich nach ver
büßter milder Strafe ganz beſtimmt eine feſte Stellung
ſuchen in der er dann brav und ehrlich ausharren wolle
ohne je wieder etwas zu begehen Die Strafkammer hielt
ihn aber der Zubilligung mildernder Umſtände nicht mehr
für wert Die Art wie er das Mitleid argloſer Leute zu
erregen und ihnen Geld abzulocken verſtanden habe ſei der
artig gemein daß er durchaus keine Milde mehr verdiene
Er wurde daher zu den beantragten Strafen von 216 Jah
ren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Das verletzte Briefgeheimnis

Darmſtadt 11 März Mit einem intereſſanten Fall von
Verletzung des Briefgeheimniſſes hatte ſich die hieſige Straf
kammer zu befaſſen nachdem bereits vor kurzer Zeit ein ähn
licher Fall die Frankfurter Gerichte beſchäftigt hatte An
geklagt war der Reiſende Riedel der ſich daneben auch noch
u a wegen Urkundenfälſchung zu verantworten
hatte Der Angeklagte der verheiratet und Vater eines
Kindes iſt lebte mit ſeiner Frau nicht beſonders glücklich ſo
daß ſich dieſe ſchließlich von ihm trennte und nach Eſſen ver
zog Der Ehemann ſorgte aber für den Unterhalt der Fa
milie Jm Laufe der Zeit glaubte der Mann der als
Reiſender tätig war Grund zu der Annahme gefunden zu
haben daß ſeine Frau zu anderen Männern in Beziehung
getreten ſei Um ſich darüber Gewißheit zu verſchaffen ver
fiel er auf folgenden Trick Er füllte eines der bekannten
Poſtnachſendungsformulare aus unterzeichnete es mit dem
Namen ſeiner Frau und ſtellte darin den Antrag die ein
gehenden Brieſſchaften ihm nach Neu Jſenburg nachzuſenden
Auf dieſe Weiſe erhielt der Angeklagte drei Briefe die an
ſeine Frau gerichtet waren und die er unbefugterweiſe öff
nete Die Schreiben enthielten hinreichendes Material zum

Als
der Mann aber von dieſem Material Gebrauch machen wollte
zeigte ihn die Ehefrau an Nach dem Buchſtaben des Geſetzes
mußte der Angeklagte verurteilt werden
würdigte aber die ganze Situation und erkannte wegen der
Urkundenfälſchung begangen durch Unterzeichnung eines
falſchen Namens auf einen Tag Gefängnis wegen der

an des Briefgeheimniſſes auf fünf Mark Geld
ſtrafe

Provinzidl Nachrichten
Aeberlandbahn Merſeburg Mücheln

Merſeburg 14 März
Mit dem Bau der elektriſchen Ueberlandbahn Merſe

burg Mücheln iſt nunmehr begonnen worden a wer
den die Erdarbeiten für die Herſtellung des Bauwerkes zur
Ueberführung der Wir über die Gleiſe der Staats
bahn Merſeburg Mücheln bei Merſeburg ſowie für die
Brücken über die Leie und Geiſel bei Frankleben ausgeführt
Sämtliche Eiſenkonſtruktionsteile ſind bereits beſtellt bzw
in Arbeit Gleichzeitig iſt ſeitens der Königl Eiſenba
direktion das große Bauwerk zur Unterführung der Weißen
felſerſtraße unter der thüringer Staatsbahn in Merſeburg
in Angriff genommen worden Es iſt zu erwarten daß
bei günſtigem Bauwetter die Arbeiten ſo gefördert werden
können daß es möglich iſt die Bauwerke noch im Som
mer ihrer Beſtimmung zu übergeben

X Dölau 13 März Gemeindevertreterwahl
Am Donnerstag fand die hieſige Semeindevertreterwahl n

Der Gerichtshof



tigte ienen 229 am Wahltiſche Jn der erſtenca wut z Herr rege Friedrich Steiger mit 5 Stimmen
einſtimmig gewählt in der zweiten Abteilung Herr Prokuriſt Otto
Specht ebenfalls einſtimmig mit 32 Stimmen Jn der dritten Ab
teilung wurden von 192 Wählern für den bürgerlichen Kandidaten
Herrn Bergmann Friedrich Damm 103 Stimmen und für den Kan
didaten der Sozialdemokratie Herrn Schloſſer S Schmeil 89
Stimmen abgegeben Sämtliche bürgerlichen Kandidaten wurden
alſo gewählt

R Schraplau 13 März Gutsübernahme Der bis
herige Beſitzer des Stadtgutes Herr Valentin hat das ca 1600Morgen umfaſſende Gut Rakith bei Wittenberg Beſitzer von
Schliebenſche Erben übernommen und wird in kurzer Zeit Schrap
lau verlaſſen

R Schraplau 13 März Hausſuchung Die Polizei
nahm bei einem hieſigen Arbeiter eine Hausſuchung vor wobei
verſchiedene Sachen wie Kupferdraht Eiſen Blech Schraubſtock
uſw zutage gefördert und beſchagnahmt wurden

Osmünde 14 März Vortrag Nächſten Sonntag
den 15 März nachmittags 44 Uhr findet im hieſigen Lindenhef
die 3 landeskirchliche Verſammlung ſtatt Paſtor Kranemann
aus Peißen wird einen Vortrag halten über die Frage Was
haben wir an unſerer Kirche Eine Beſprechung ſoll ſich an den
Vortrag anſchließen Die Frage iſt heute ſo überaus bedeutungs
voll geworden da ſollte kein Gemeindeglied der Verſammlung
fern bleiben das noch irgend Jntereſſe für ſeine Kirche hat

4 Freyburg a 14 März Der Sächſiſch Thü
ringiſche Heimatverein, Ortsgruppe Freyburg u Um
gegend veranſtaltet am 20 März abends 828 Uhr im Hotel Edel
acker einen Heimatabend Nach einem Begrüßungsgedicht das
von einer jungen Dame der Geſellſchaft vorgetragen wird wirdder Vegründer des Vereins Herr Juwelier Tittel Halle über die
Zwecke Ziele und bisherigen Erfolge des Heimatvereins ſprechen
und 130 herrliche farbige Lichtbilder von unſerer ſchönen Sächſiſch
Thüringiſchen Heimat darunter dreißig aus hieſiger Gegend vor

Von der Unſtrut 13 März Saatkartoffeln Eine
bedeutende Nachfrage herrſcht heuer in unſerer Gegend nach Früh
kartoffelſaat Jnfolgedeſſen ſind die Preiſe die noch vor kurzem
normale waren ſehr geſtiegen hauptſächlich ſind Julinieren
Maikönigin und Kaiſerkronen gefragt ſo daß die Nachfrage bei
weitem nicht gedeckt werden kann und dieſe Sorten vielfach von
auswärts bezogen werden müſſen

Dommitzfch 13 März Gerſte Diebſtähle Die
polizeilichen und gerichtlichen Ermittelungen über die ſchon ſeit
mehreren Jahren von mehreren Perſonen ausgeführten Diebſtähle
erheblicher Poſten Braugerſte in den Dirrſchen Brauereiwerken hier
ziehen immer weitere Kreiſe und bringen immer mehr Ueber
raſchungen Nachdem r vorige Woche die Arbeiter T und C B
feſtgenommen und dem Unterſuchungsgefängnis zugeführt wurden
iſt geſtern auch der beſtand wirt B und ſein Sohn in Unter
ſuchungshaft genommen RAnd heute dem Anterſuchungsgefängnis
Torgau überwieſen worden Es handelt ſich im vorliegenden Fall
wahrſcheinlich um ein größers Diebes und Hehlerneſt ſo daß noch
auf weitère Verhaftungen zu rechnen iſt

Suhl 13 März Wegen der Herabſetzung
der Fleiſchpreiſe iſt es hier unter den Fleiſcher
meiſtern zu einem Zeitungskrieg gekommen Während der
eine Teil der Metzger behauptet man könne auch heute noch
nicht prima Fleiſch viel billiger verkaufen zeigt ein anderer
Fleiſchermeiſter an daß er nach wie vor prima Rindfleiſch
mit 80 prima Kalbfleiſch mit 80 und prima Schweinefleiſe
mit 70 und 80 Pfg das Pfund verkaufe

Sangerhauſen 12 März Verurteilung eines
Sittlichkeitsverbrechers Der 50 Jahre alte
Schuhmacher Otto Probſt aus dem benachbarten Dorfe Lenge
feld wurde am 15 Januar d J durch die Gendarmerie ver
haftet und dem hieſigen Amktsgerichtsgefängnis zugeführt
Er ſtand unter dem dringenden Verdacht ſich an neun und
zehn Jahre alten Schulmädchen in ſchwerer Weiſe un
ſittlich vergangen zu haben wenn ihm die Mädchen Schuhe
zum Reparieren in die Wohnung brachten Jn der geſtern
vor der Strafkammer Nordhauſen ſtattgefundenen Verhand
lung welche unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gefügrt
wurde gab der unverheiratete P zu ſchon ſeit Jahren die
ſes ſchändliche Treiben fortgeſetzt zu haben Es konnten ihm
zehn Fälle bewieſen werden wofür die Staatsanwaltſchaft
insgeſamt 254 Jahre Gefängnis und 3 Jahre Ehrverluſt
beantragte Das Urteil lautete unter Verſagung mildern
der Umſtände auf 2 Jahre Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt

Erfurt 13 März Diſziplinarverfahren gegen
einen Polizeiwachtmeiſter Der Regierungspräſident
hat gegen den n r Wege Thorn hier das Diſziplinarver
fahren mit dem Ziele auf Entfernung aus dem Amte eingeleitet
Dem Verfahren liegen Verfehlungen zugrunde in denen die Be
hörde Verletzungen der Beamtenautorität gegenüber nachgeord
neten Polizeiorganen und auch Zivilperſonen erblickt Es handelt
ſich um Geldgeſchichten

Apolda 12 März Konflikt in der Gemeindever
tretung Jn den vier Jahren ſeit Erbauung des neuen Stadt
hauſes in dem außer einer Privatwohnung die Stadtſparkaſſe
der Sitzungsſaal für den Gemeinderat und Kommiſſionszimmer
untergebracht ſind wird über die unzulängliche Beſchaffenheit des
Zuhörerraumes geklagt Mehrfach wurde angeregt eine Aende
rung berbeizuführen bisher allerdings ohne Erfolg Neuerdings
haben die Zuhörer wieder eine Eingabe eingereicht Da in der
heutigen Sitzung bedeutungsvolle Fragen zur Entſcheidung kommen
ſollten alſo eine beſonders große Zahl von Zuhörern zu erwarten
war lud der Vorſitzende Rentner Ulrich verſuchsweiſe den Ge
meinderat zu der Sitzung in den Bürgerverein ein Reſtaurant
mit großem Saal ein Sofort reichten elf Gemeinderatsmit
glieder darunter Rechtsanwalt Sedlacek und Archidiakonus
Neumaerker einen Proteſt dagegen ein indem ſie ſich auf Ar
tikel 109 Abſ 3 der Gemeindeordnung beriefen Die Beſtimmung
ſeines Sitzungslokals ſteht dem Gemeinderat und ſoweit in Be
ziehung auf das gewöhnliche Sitzungslokal Hinderungsgründe
vorliegen dem Vorſitzenden des Gemeinderats zu Die Eingabe
wäre nicht als Hinderungsgrund anzuerkennen die Sitzung in
dem gewöhnlichen Sitzungsſaal abzuhalten Dem Erſuchen ſofort
eine außerordentliche Sitzung einzuberufen iſt der Vorſitzende
nachgekommen ohne daß damit ein tatſächlicher Erfolg erzielt
worden wäre Die Sitzung die auf Mittwoch nachmittag 5 Uhr
einberufen worden war konnte wegen m huyſübigreit nicht
ſtattfinden Man wird nun abzuwarten haben ob und wo die
in den Bürgerverein einberufene Sitzung ſtattfindet

Weimar 13 März Ueber das Vermögen des
Kroßviehhändlers Fritz Karguth wurde Kon
kurs eröffnet K wurde verhaftet Er gibt an die Ge
ſchäftsbücher ſeien ihm nebſt einer re Geldſumme ge
ſtohlen worden Die Vervbindlichkeiten ſollen eine bedeutende
Höhe erreichen

FPößnect 13 Märs Abermals ein Fabrikbrand
Großfeuer legte hier in der vergangenen Nacht die große Flanell
fabrik von Siegel Schäller Turmſtr 16 vollſtändig in Aſche
An eine Rettung der ſchwer zugänglichen Fabrikgebäulichkeiten
war nach Lage der Sache gar nicht zu denken die Feuerwehr
mußte ſich deshalb auf die Rettung der anliegenden Wohnhäuſer
heſchränken was ihr unter den größten Anſtrengungen auch ge
lang Ein Mann wurde von den Trümmern einer einſtürzenden
Wand erheblich verletzt Die niedergebrannte Fabrik eine der
glteſten am Blatze war in leßter Zeit gut beſchäftigt Etwa 100
Arbeiter verlieren ihre Brotſtelle

F Friedrichroda 13 März Bürgermeiſterwahl
Die geſtern hier ſtattgefundene Bürgermeiſterwahl hatte das

Ergebnis daß der jetzige Bürgermeiſter Max Küſtner derſeit 10 gen ier a mit 258 Stimmen wiedergewählt
wurde Der Gegenkandidat Verwaltungsſekretär Friedrich
Hauffe aus Jtzehoe erhielt 221 Stimmen

Eiſenach 14 März Auf der Wartburg ſchreiten
jetzt die Arbeiten für den neuen Gaſthof rüſtig vorwärts
die Eröffnung iſt noch vor dem 1 April 1914 geplant Die
geſamte Bauzeit hat nur 11 Monate gedauert was bei der
Schwierigkeit der Bauſtelle gewiß als eine beſonders be
merkenswerte Leiſtung des bauleitenden Architekten anzuer
kennen iſt Freilich hat dieſem dem Architekten t
Bodo Ebhardt für die künſtleriſche und praktiſche Bearbei
tung der Pläne des umfangreichen Gaſthofbaues der für
einen Verkehr von 150 000 Menſchen im Jahre berechnet iſt
ein längerer Zeitraum zur Verfügung geſtanden Das Erſcheinen einer Dentſchriſt welche über die praktiſchen und

künſtleriſchen Fragen eingehend Auskunft geben wird ſteht
unmittelbar bevor

Gera 13 März Eigenartiger Selbſtmord Jm
benachbarten Langenberg nahm ſich der angeſehene Schuhmacher
meiſter Auguſt Scheffel auf eigenartige Weiſe das Leben Als
eine Frau mit dem Sohn zu einem Vergnügen gegangen war
üllte er den e halb voll Waſſer ſtellte ſich mit dem Kop

nach unten in das und fand ſo den Tod Da den Mann
teine Sorgen drückten ſo kann man das Vorgehen nicht erklären

Pöllwitz Reuß 13 März Opfer des KlatſchesGeſtern i hat der Feuermann Oe der Firma Hädrich
Co im eſſelhaus erſchoſſen Zu gleicher Zeit verſuchte

ſich eine hieſige Frau in einen Brunnen zu ſtürzen wurdeaber noch rechtzeiti vom Selbſtmord zurückgehalten Wie
dem Zeulenrodaer Tageblatt mitgeteilt wird waren beide
in einen Klatſch verwickelt der wohl die Urſache zu den
bedauerlichen Vorgängen abgegeben hat Den Hinter
bliebenen einer Frau mit vier unver gten Kindern die
auf ſo tragiſche Weiſe den Ernährer vertoren haben wendet
ſich die allgemeine Teilnahme zu

Aus dem Oberharz 13 März Oberharzer Sorgen
Der Hann Cour brachte der Tage unter der Ueberſchrift
Oberharzer Sorgen einen Leitartikel der ſich in eingehender

Weiſe mit dem Erzbergbau der Oberharzer Gruben beſchäftigt
Der Verfaſſer ein genauer Kenner der e vgrrri auf
dem Oberharz ſpricht von einem Abbau der Erze in den Claus
thaler Gängen innerhalb fünf Jahren und einer dann eintretenden
tarken Verminderung der Clausthaler Belegſchaft Dagegenr die Bergſtädte Grund und Lautenthal für Jahre hinaus

ſichergeſtellt da man hier durch anerkennenswerte koſtſpielige Ver
ſuchsarbeiten gute erzführende Gänge erſchloſſen habe Zwar
wurden auch in Clausthal große umfangreiche Verſuchsarbeiten
betrieben leider aber bis jetzt ohne Erfolg Die Kgl Staats
regierung müſſe ſo ſagt der Artikel weiter zunächſt unbedingt
mit dem Grundſatz brechen eine möglichſt große Förderung auf den
Oberharzer Bergwerken herbeizuführen und beizubehalten Dies
habe ſchon der Abg Svinzig in einer 1912 im Abgeordnetenhauſe
gehaltenen Rede gefordert doch ſeien dieſe Worte überhört worden
Weiterhin müſſe für eine beſſere Ausnutzung der Waſſerkräfte
und der großen Niederſchlagsmengen im Oberharz geſorgt werden
wozu ſchon ein Projekt von einem Fachmann ausgearbeitet vor
liege und das mit zu erzielenden 30 50 000 Pferdeſtärken rechnen
ſoll und ferner ſei ein Hand in Hand Arbeiten aller einſchlägigen
Staats Und Kommunalbehörden am Platze um der drohenden
Gefahr entgegenzuarbeiten Wenn es zutreffen ſollte daß mit
den reichlichen Waſſerkräften des Oberharzes mit einem Aufwand
von nur wenigen Millionen eine Kraftanlage von 30 50 000
Pferdeſtärken geſchaffen werden kann dann wäre hierdurch nach
einem etwaigen Verſigen des Bergbaues die Möglichkeit geboten
Jnduſtrie heranzuziehen und den Ausfall wettzumachen

Deſſau 13 März Vogelſchutz Jn den anhaltiſchen
Staatsſorſten wurden im verfloſſenen Jahre zur Bekämpfung des
Jnſektenfraßes durch Schutz der Vogelwelt zen 2073 von Ber
r e Niſthöhlen verſchiedener Größe aufgehängt von denen
67 Proz bezogen wurden ſo daß ein guter Erfolg zu verzeichnen
geweſen iſt Zum Schutze der Vögel iſt ferner während der Brut
zeit in den Monaten Mai bis Juli die Abfuhr von Reiſig in
den ſtaatlichen Forſten verboten worden da ſonſt viele Neſter zer
ſtört werden würden Am Roſenhäuschen unfern der Friedrichs
kaſerne am Ende der Albrechtſtraße hierſelbſt iſt ſtagatlicherſeits ein
Vogelſchutzgehölz geſchaffen worden Vom hieſigen Zweigverein
des Anhaltiſchen Vogelſchutz Bundes wurde der Ankauf von 110
Niſtkäſten beſchloſſen die in Raguhn Jebnitz Oranienbaum und
Deſſau aufgehängt werden ſollen Nach erfolgter Genehmigung
durch die anhaltiſche Oberſchulbehörde ſollen die Schüler und
Schülerinnen der anhaltiſchen Lehranſtalten n werden gegen
L Jahresbeitrag von 20 Pfg dem Vogelſchutz Bunde beizu
treten

Deſſau 12 März Während das Hochwaſſer der
Mulde in ſchnellem Fallen begriffen iſt hat die Elbe einen ſo
bohen Stand erreicht wie er ſeit langer Zeit nicht beobachtet
wurde Der Strom iſt überall aus den Ufern getreten und hat
gewaltige Strecken Landes überſchwemmt Wohin man auch blickt
ſieht man nichts als Waſſer aus dem nur die Bäume und einzelne
erhöht liegende Flächen herausragen Das Elbhaus bei Deſſau

von drei Seiten von den Fluten eingeſchloſſen Die Kreis
ſlraße Deſſau Roßlau wird zu beiden Seiten vom Waſſer beſpült
Wer den Lauf der Mulde vor der Mündung nicht kennt würde
ihn jetzt vergeblich ſuchen denn Elbe und Mulde bilden
einen einzigen großen See Das herrliche Raturſchau
ſpiel das recht bald wieder verſchwunden ſein wird übt einen
beſtrickenden Reiz aus Zahlreiche Naturfreunde nützen die Ge
legenbeit und lenken ihre Schritte nach den Punkten in der Um
gebung unſerer Stadt die eine unmittelbare Beobachtung des
Hochwaſſers geſtatten Die Ueberſchwemmung hat auch einige
ſeltene Gäſte zu uns geführt So ſah man heute Scharen weißer
Möwen über den Waſſern ſich tummeln Auch ein Biber war bei
Wallwitzhafen aus ſeinem Verſteck getrieben worden und zog die
Blicke auf ſich Auf einer einſamen Jnſel rechts der Straße nach
Roßlau ſaß e und heute ein Haſe der Schutz vor den reißen
den Fluten geſucht hatte Die Ueberſchwemmung bringt zwar den
ketreffenen Gegenden manche Unannehmlichkeiten doch hat
auch ihr Gutes Auf den Feldern rotten die Waſſerfluten allerlei
Schädlinge wie Ratten und Mäuſe gänzlich aus

Bernburg 13 März Wegen ſittlicher Verfeh
lungen wurden zwei Quartaner vom Karlsregigymnaſium ver
wieſen während drei andere entlaſſen wurden

Rienburg 13 März Verduftet Die beabſichtigte
Gründung einer Filiale der Wach und Schließgeſellſchaft zu der
ein angeblicher Jnſpektor B öffentlich aufforderte hat ein jähes
Ende gefunden Der Gründer ſtand nicht mehr in Dienſten der
Geſellſchaft und verſchwand alsbald wieder nachdem er an ver
ſchiedenen Orten einen Pump angelegt hatte Verſchiedene Straf
anseigen wurden erſtattet

e

Vermiſchtes
Las Reußer Münſter breunt

Neuß 14 März
Seit heute morgen 6 Uhr ſteht das r r Mün

ſter in Flammen Die Feuerwehr von Neuß und öſchzüge
aus Düſſeldorf ſind an der Brandſtelle tätig Die Kölner
Wehr iſt gleichfalls alarmiert worden Das Holzdach des
Turmes iſt bereits nach innen eingeſtürzt und hat die wunder

volle Orgel zerſtört Wie von anderer Seite gemeldet wird
iſt der Brand durch Kurzſchluß im Läutewerk entſtanden

ach einer ſpäteren Meldung iſt es den Bemühungen der
Feuerwehren nach den größten Anſtrengungen gelungen das
Mittelſchiff das ſchon Feuer gefangen hatte zu retten Gegen
8 Uhr ſtürzten die fünf Glocken ab Das Mittelſchiff ent
hält Galerien mit wertvollen Schnitzereien

Oberſtleutnant v Winterfeld
Paris 14 März

Die günſtig verlaufene Operation an Oberſtleutnant
v Winterfeld hat ihm die erhoffte Erleichterung verſchafft
Der Kranke hat einem Telegramm aus Griſolles zufolge
eine ruhige Nacht verbracht und iſt fieberfrei Die Hof
nung auf eine endgültige Beſſerung ſeines Zuſtandes hält an

Hilfe für die Opfer des Oſtſeeſturmes
Stargard 14 März

Der pommerſche Provinziallandtag bewilligte zur Ve
ſeitigung der Sturmflutſchäden an den pommerſchen Küſten
die insgeſamt auf 24 Millionen Mark geſchätzt werden
200 000 Mk als Provinzialbeihilfe

Der größte Hafen der Welt Wenn man den Reggungowert Warenverkehrs den die größten Häfen der
Welt jährlich bewältigen zugrunde legt ſo marſchiert der
Newyorker Hafen mit einem Jhresumſat von 7900 Mil
lionen Mark an der Spitze Es folgen London mit 7168
Millionen Hamburg mit 6696 Millionen und Liverpool mit
6548 Millionen Mark Die anderen Hafenplätze der Welt
olgen dann in weitem Abſtande Die überragende Stel

lung der amerikaniſchen Handelszentralen dürfte durch die
Eröffnung des Panamakanals noch eine weitere anſehnliche
Kräftigung erfahren da mit dieſer neuen Verbindung der
Weg zwiſchen Amerika und Jokohama eine Abkürzung um
2560 die zwiſchen Newyork und Sidney eine von 4000 und
die zwiſchen Newyork und Valparaiſo eine ſolche von 4112
Kilometer erfährt

Ein blutiger Studentenkampf fand in Trieſt an derHandelshochſchute zwiſchen italieniſchen und ſiüddſlawiſchen

Studenten a Beiderſeits wurde von Revolvern und
Stöcken Gebrauch gemacht Die Südſlawen die in der
Minderzahl waren wurden von den Jtalienern überfallen,
Darauf zogen die ſüdſlawiſchen Studenten ihre Revolver und
verletzten vier italieniſche Studenten ſchwer Auf ſeiten der
ſüdſlawiſchen Studenten wurden durch Stockhiebe und Re
volverſchüſſe fünf nicht unerheblich verletzt Die Polizei
mußte einſchreiten um die Kämpfenden auseinanderzubrin
gen Die Hochſchule wurde geſchloſſen Ebenſo wurde in
Wien wegen der gemeldeten Demonſtrationen vor der Tier
ärztlichen Hochſchule das Semeſter auf Anordnung des Kriegs

miniſteriums geſchloſſen
Auf grauſige Weiſe hat ſich in Mannheim die Frau des

ſtaatlichen r Künkel das Leben genom
men Sie begab ſich ins Badezimmer entkleidete ſich und
goß dann in die Badewanne Petroleum und das ſie
nachdem ſie ſich hineingeſetzt hatte anzündete Hausbewoh
ner fanden einige Zeit ſpäter nur noch die verkohlte Leiche
der Frau in der Wanne

Der italieniſche Dampfer Gallipoli iſt bei Ceſtrita
auf der Halbinſel Sabbioncello geſtrandet Die Mann
ſchaft konnte mit vieler Mühe gerettet werden Der Damp
fer der unter dem Waſſer ein großes Leck hat dürfte ver

loren ſein volkiche Verhind nurBetrugsanzeige gegen eine katholiſche Verbindung edem Kaygvollon einer Katholiſchen Verbindung von
Frankreich gründeten 1912 einige Katholiken mit tönenden
Namen wie der Marquis Gaſpard v ClermontTonnere der
Graf Lonig de la Tour der Marquis de San Daniano und
andere in Paris eine Geſellſchaft die es als Zweck bezeich
nete den durch das Trennungsgeſetz geſchädigten katholiſchen
Geiſtlichen zu Hilfe zu kommen und verfallende Kirchen in
ſtand zu halten Die Geſellſchaft gab vor ſich der Zuſtimmung
und Gönnerſchaft des Pariſer Erzbiſchofs zu erfreuen Jeßt
erheben ein Pfarrer Eſtsvenet und ein verabſchiedeter
webel Lugenel Betrugsklage gegen die Gründer dieſer Geſell
ſchaft die ſie beſchuldigen ihnen 45 000 Fr abgeſchwindelt zu
haben Die Geſellſchaft iſt inzwiſchen zahlungsunfähig ge
worden und hat kein Obdach mehr Die Gründer leugnen
jede Schuld ab und ſchreiben die erlittenen Verluſte dem all
gemein ſchlechten Geſchäftsgang und unabwendbaren Ur
ſachen zu

Darf man Reger duzen Eine intereſſante Beleidigungsklage
in der ein Neger gegen einen Weißen wegen Ehrverletzung durch
die Anrede Du auftritt wird demnächſt vor dem Schöffengericht
in Hamburg verhandelt werden Der Kläger ein Sprachlehrer
am Kolonialinſtitut erkundigte ſich wie Hamburger Blätter be
richten kürzlich bei dem Angeſtellten einer Reederei nach den
Ueberfahrtsverhältniſſen nach Afrika Der Reedereibeamte redete
den ihm bis dahin unbekannten Neger mit Du an und weigerte
ſich trotz der Aufforderung des Schwarzen die Anredeform Sie
zu gebrauchen er meinte daß Neger auf die Anrede Sie keiner
Anſpruch haben Jetzt ſoll das Gericht dieſe Frage entſcheiden

Peroſi will keine Oper ſchreiben Eine reiche Dame in
Venedig hat eine große Summe man ſpricht von einer run
den Million zu dem Zwecke ausgeſetzt um dem Theater
La Fenice eine große Neuheit zu verſchaffen Sie denkt

dabei an eine Oper von Peroſi und hat ſich durch einen
Mittelsmann an den genannten Kirchenkomponiſten mit der
Bitte gewandt ihr eine Oper zu ſchreiben und damit dem
muſikaliſchen Leben Venedigs zu einer künſtleriſchen Wieder
geburt zu verhelfen Don Lorenzo Peroſi will aber davon
nichts hören Die Rieſenſumme die ihm für die Arbeit
eboten wird lockt ihn ganz und gar nicht Jch habe das

Zeug nicht dazu erklärte er dem mit der Vermittelung be
trauten Herrn um eine Oper zu ſchreiben Und alle Millio
nen der Welt können mich nicht beſtimmen eine Arbeit zu
unternehmen die mich innerlich nicht intereſſiert

Der Erbe wider ihren Willen Mr James K Hackett
Amerikas verhätſchelter Held und Liebhaber hat ſoeben eine
Erbſchaft von rund ſechs Millionen gemacht die ihm unter
Umſtänden in den Schoß fielen die romantiſcher ſind als
alles was er bisher auf den weltbedeutenden Brettern
mimte Seine Nichte hatte ihm vor Jahren ihr r
vermacht war aber im Verlauf der Jahre in Mißhellig
keiten mit dem Onkel geraten die ſie beſtimmten ein neues
Teſtament zu machen in dem ſie Herrn Hackett vollſtändig
enterbte Zu ihrem Unglück und Glück des enterbten
Onkels erlitt ſie aber einige Tage r nachdem ſie dieſen
Entſchluß gefäßt hatte einen Sch
Geiſtestrübung führte Obgleich ſie des öfteren helle Augen
blicke hatte in denen ihr Geiſt ſtändig klar war fand
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n mr k O 70 p Ztr d Suche Mk 72 p Zt
20 80 Zentner O 75 pro Ztr frei Gelaß Cmma Kronefeld

rn u Co unten m gan ne

s

m e e z täää Steinweg 2I

beste bewährte Systeme

beehrt sich hierdurch den Eingang aller Saison Neu
heiten sowie die Ausstellung der

z Modell HüteSchnelf Woschmoschinen z neuesten
Schmidt ergebenst anzuzeigenPatem Woschmaschinen J à c Modesnisſieren wird angenommen

Pendel Waschmaschinen

Elektra Waschmaschine
für direkten Elektromotoronirieb ohne Vor S
geleqe Dompt Waschmaschine Syst KraussWäscherollen Wrinqmaschinen Plätten Plätt er an lommen J

z t 50 Jahren bei allen Kulturen u auf allenz öfen Plättbretter Gardinen Spannrahmen r
z Frühjahrsdüngung und alle übrigen Düngemittel uMax Her r mann Grosse Ulrichstrasse 57 Futtermittel offerieren billigſt

vorm Wilh Heckert fernsprecher 177 Spieß K Meyer früher Otto Koebke Halle a d 6

Brot Fabriß hSebr Schubert iel n d
und Möhel Kredithältestes grösstes und zietungetsvis Waren un r ansstes eSperialbetemehmen der Prorite Sachen R Uechmannm Co

empfehlen ihre seit 40 Jahren anerkannt t Hr Ulrichſtraße 51 Eingang Schulſtraße
s le Jn größter Auswahl empfehlenbesten Brotsorten In konkurrenzloser Gualitst n

Unser Brot ist in den weltaus meisten 4 a e rnh s ma salo mn e e e5 ERinrelne MöbelWeitere Verkaufsstell d re eigenen Filiale i iAwiiehe Gerenante der ma tet eng re h ri h Rinſers angerichteteBeil erwümscht Lieferung ins Haus erbitt wir kurze Bestellkarte 3 Käufers eingerichtet

e ucherreviſioner 2e
Vermögens und Grundſtücks
Verwaltung Steuerſachen erlJänicke t Brauhausſtr 7 I

Lehrt Eure Töchter
h schneidern nach Favorit Schnit

ten Es ist nützlich macht Freude
i spart Geld Tausende von Frauen
loben diese Art Hausschneiderei
Anleitung d das Favorit Moden
Album nur 60 Pf erhältlich bei
W F Wollmer e

b Zur Kontirmatton
Weisse gestrickte

Golſ Jacketts
in grösster Auswahl

S Kosengurten

Kachel
Borliner und Meissener ete
C Böhme er

Sporthnaus Bacher
Halle Leipzigerstr i02

geniale Errungenschaft für

Syphilitlker
Aufxl Brosch 38 b rasche u

S sgrünäl Heilung all Vntorloibs
J leiden ohne Berufsstör ohne

rn Diskr versehl H 20
Spoezialarzt ar med Thisquon s

Köln U Sachsenhausen 9
Berlin W s Leipzigerstr 108

Zur Anpflanzung
und hekoration

empfehle in gesunder Ware
Hochstamm Rosen

Kletter u Susohrosen
Flieder Schneebälſe
Sehlingpflanzen Efeu u

Efeuwände Lorhbeer
kronen Solitär und

Dekorationspflanzen
B Möllers

Handelsgärtnerei zum

Oefen

Prof Ehrüehs

S Biochemisches Heilverfahren
g Frankfurt a Main KronS pringzenstr 45 Hauptvabnnoc

Gegründet 1764

Wenig geht Adler

Schreibmaschinen
faft neu Mk 225

Reparaturen an Adler
und anderen Syftemen

billigſt

Aug WVeddy
e 2

nur bewährte är thehersertse vorzugte Systeme Asthma
Apparnte Nasenduschen,

1F Heliwig Bart e s
Fernrut 2620 Gegr 1831

Inhalations Apparate
2 tür Kalt und Warminhalation

Shanſedemn ſehn

Fantaſiefedern
neue Sendungen eingetroffen zr
billigſten Fabrikpröiſen
Olearinsſtraße 10 1 Treppe

neben der WVolksleſehalle

Eſſen Ste
täglich

Jhre Geſundheit erhalt wollen
Garant rein Blütenhonig

Reparaturen an

Sporthaus Ba ch G
Halle Leipzigerstr 102

Tennis Sohlägern
werden in eigener Werkstatt
unter fachmännischer Leitung

S gut und billig ausgeführt

Honig wenn

hervorragend ſchöne Qualität
Pfd 90 Pf bei 5 Pfd 85 Pf

empfiehlt

an Boe Man

Pr Erlen u Eichen
I Bohlen Bretter u Dickten
Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Eine ſehr gut erhaltene
Ichreibmaſch inejed r billig zu verkaufen De

unter G 3653 an Haasenstein
e Vogloer Halle erbeten

ren
und

Goldwaren

beiE Radecke
Uhrmacher

W 1 Steinweg 1

Alte FPromenude Ia
Georg Andres
einer Herrengarterobe

Konſirmations Geschenke

Ges geson Schmeerſtr 43

Juwelter Tittel

lieber Onkoel

Statt jeder besonderen Meldung
Gestern Verschied

der Königl Güterexpedient a D

Paul Voigt
im eben Vvollendeten 66 Lebensjahre

Halle a d den 13 März 1914
Die trauernden Hinterbliebenen

Gutigst zugedechte Kranzspenden bitte bei der
Hallischen Beerdigungs Anstalt Fietst M Burkel
Kl Steinstrasse 4 abzugeben

Familien Machricht

unerwartet unser

ne

in bekannter Güte

l in bilſ
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